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Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

Fabula Rasa zum Welttag des Buches

Die österreichische Bestsellerautorin Vea Kaiser stellt am 
Donnerstag, 23. April, ihren neuen Roman „Fabula Rasa oder 
die Königin des Grandhotels“ in der Stadtbibliothek Neu-Isen-
burg vor. Beginn der Lesung ist um 19.30 Uhr in der Haupt-
stelle, Frankfurter Straße 152. Der Termin fällt auf den Welt-
tag des Buches.
In ihrem aktuellen Roman erzählt Kaiser mit Witz, Tempo 
und Gefühl die Geschichte von Angelika Moser, die Ende der 
1980er-Jahre im Wiener Traditionshotel Karriere macht – und 
dabei zunehmend moralische Grenzen überschreitet. Jahr-
zehnte später holt sie ihre Vergangenheit ein.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Buchhandlung 
buch78 und der Stadtbibliothek Neu-Isenburg. Der Eintritt 
kostet 12 Euro. Tickets sind bei buch78 sowie in der Stadtbib-
liothek erhältlich, eine Anmeldung ist erforderlich.
 
Wo: 	 Stadtbibliothek Neu-Isenburg
Wann: 	 23. April, 19:30 Uhr
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG

ISENBURG
TIPP „TO GO“

Schnelle Hilfe im Notfall
Stadt veröffentlicht Übersicht aller Defibrillatoren

NEU-ISENBURG (PM) | Im 
Ernstfall kann jede Minute zäh-
len. Um schnelle Hilfe bei einem 
Herzstillstand zu ermöglichen, 
stellt die Stadt Neu-Isenburg ab 
sofort eine vollständige Über-
sicht aller 25 Defibrillator-Stand-
orte im Stadtgebiet online zur 
Verfügung. Die Geräte befinden 
sich in der Kernstadt sowie in 
den Stadtteilen Gravenbruch und 
Zeppelinheim und sind auf der 
städtischen Homepage abrufbar.
Ergänzend zu den fest instal-
lierten Standorten sind auch die 
vier Fahrzeuge der städtischen 
Ordnungspolizei mit mobilen 
Defibrillatoren ausgestattet. 
Dadurch können Einsatzkräfte 
bereits vor dem Eintreffen des 
Rettungsdienstes lebensretten-
de Maßnahmen einleiten. „Die 
mobilen Defibrillatoren stärken 
die Handlungsfähigkeit unserer 
Ordnungskräfte im Einsatz. Je-
der Versuch, Leben zu retten, ist 
wichtig“, betont Stefan Schmitt.
Neu-Isenburg verfügt bereits 
seit 2003 über ein flächende-
ckendes Netz an sogenannten 
AED-Geräten (Automatisierte 
Externe Defibrillatoren). Sie sind 
an grünen Hinweisschildern mit 
Herz- und Blitzsymbol erkenn-
bar und können auch von medi-
zinischen Laien sicher bedient 
werden. Die Geräte geben klare 
Sprachanweisungen und ent-
scheiden selbst, ob ein Stromstoß  
notwendig ist.

In den vergangenen Jahren kam 
das System bei zehn Einsätzen 
zum Tragen, in zwei Fällen über-
lebten die Betroffenen. Frank 
Burger von der Freiwillige Feu-
erwehr Neu-Isenburg erinnert 
an einen besonders eindrückli-
chen Einsatz im Jahr 2013, bei 
dem durch das schnelle Zusam-
menspiel von Ersthelfern, Feu-

erwehr und Rettungsdienst ein 
Menschenleben gerettet werden 
konnte.
Burger schult zudem regelmäßig 
Beschäftigte städtischer Einrich-
tungen im Umgang mit den Ge-
räten – rund 100 Personen pro 
Jahr. Unterstützt wird er dabei 
von Kollegen aus dem Fachbe-
reich Brand-, Zivil- und Katas-

trophenschutz. Viele der Defi-
brillatoren wurden gespendet. 
Die Stadt dankt insbesondere 
der Dr.-Bodo-Sponholz-Stiftung 
sowie Mitarbeitenden von Leo 
Pharma für ihre Unterstützung.
Die vollständige Standortliste der 
AED-Geräte ist online auf der 
städtischen Website einsehbar.
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG

Rikscha-Projekt „Radeln ohne Alter“ 
geht weiter

HUGO-MOBIL bringt auch in diesem Frühjahr Menschen zusammen
NEU-ISENBURG (PM) | Mit 
dem Start in den Frühling nimmt 
auch ein besonderes Mobilitäts-
angebot in Neu-Isenburg wieder 
Fahrt auf: Das Rikscha-Projekt 
„Radeln ohne Alter“ ist ab dem 
1. April erneut unterwegs. Das 
sogenannte HUGO-MOBIL lädt 
ältere Menschen sowie Personen 
mit eingeschränkter Mobilität zu 
kostenfreien Ausfahrten ein – 
durch die Stadt, vertraute Vier-
tel oder ins Grüne.
Möglich machen das Projekt 17 
ehrenamtliche Fahrer, die sich 
ganz nach den Wünschen ih-
rer Fahrgäste richten. Ob kurze 
Runde oder längerer Ausflug: Im 
vergangenen Ja kamen so mehr 
als 100 Fahrten zusammen – und 
ebenso viele besondere Begeg-
nungen. Ziel ist es, Teilhabe zu 
ermöglichen und Lebensfreude 
zu schenken.
„Das Rikscha-Projekt zeigt ein-
drucksvoll, wie viel Lebens-
qualität durch gemeinsames 
Engagement entstehen kann“, 
sagt Christian Beck, Dezernent 
für Sport. Sein Dank gilt sowohl 

den Ehrenamtlichen, die Zeit 
und Muskelkraft investieren, als 
auch den zahlreichen Sponsoren, 
ohne deren Unterstützung das 
Projekt nicht möglich wäre.
Beim HUGO-MOBIL handelt es 
sich um ein spezielles Fahrrad mit 
zwei Sitzplätzen im Frontbereich. 

Gesteuert wird es von geschulten 
ehrenamtlichen „Piloten“, die für 
sichere und angenehme Fahrten 
sorgen. Begleitet wird das Pro-
jekt zudem durch die Gemeinde-
referentin Dreieich-Isenburg, die 
hilft, weitere Menschen für das 
Angebot zu erreichen.

Finanziell getragen wird „Ra-
deln ohne Alter“ von mehreren 
Unterstützern, darunter König 
Bürotechnik, die City 1 Group, 
die Sparkasse Langen-Seligen-
stadt, die Stiftung Altenhilfe 
Neu-Isenburg, das Neu-Isenbur-
ger Radteam sowie der ADFC. 
Allein die City 1 Group spendete 
11.357,05 Euro. Zusätzlich un-
terstützte die Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat Deutschland KdöR 
Gemeinde das Projekt mit 1.000 
Euro aus den Erlösen eines Cha-
rity-Laufs.
Interessierte Bürger, die selbst 
eine Fahrt unternehmen möch-
ten, Fragen haben oder das 
Projekt mit einer Spende unter-
stützen wollen, können sich per 
E-Mail an rikscha@stadt-neu-
isenburg.de oder telefonisch un-
ter 06102 367841 melden.
So rollt das HUGO-MOBIL auch 
in diesem Jahr wieder los – als 
Zeichen dafür, dass Mobilität 
mehr sein kann als Fortbewe-
gung: nämlich ein Stück Lebens-
freude auf drei Rädern.
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG

Wir wünschen frohe Ostern!



Samstag, 4. April 20262 NEU-ISENBURG

Büro: 
Bieberer Straße 137, 
63179 Obertshausen 
info@rheinmainverlag.de 
www.rheinmainverlag.de

Redaktion: Beate Tomann 
redaktion@rheinmainverlag.de

Verantwortlich: Markus Echternach

Alle unter der Büroanschrift des Verlages.

Gesamtauflage: 12.800

Erscheint am Wochenende in Neu-Isenburg.

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH 
Bieberer Straße 137, 63179 Obertshausen 
Tel.: 06104 66720-40

Geschäftsführung: 
Bernd Maas, Angelika Hofferberth

Auflage im Gesamtverlag: 670.177

Layout/Satz: 
EMG Medienfabrik GmbH,  
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Druck/Weiterverarbeitung: 
Druck- und Pressehaus 
Naumann GmbH & Co. KG  
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen

Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH 
Obertshausen, Tel. 06104-4970-0

Anzeigen: Gesamtpreisliste Nr. 43, 
gültig ab 01. Januar 2026

Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dür-
fen nicht anderweitig verwendet werden.

Redaktionsschluss: Dienstag, 11 Uhr 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12 Uhr

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Schadenersatzansprüche sind 
ausgeschlossen. Für unverlangt einge-
sandtes Bild- und Textmaterial übernimmt 
die Redaktion keine Haftung. Bei Gewinn-
spielen und Preisausschreiben ist der 
Rechtsweg ausgeschlossen. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung des Herausgebers 
wieder.

Zur Herstellung von DER ISEBORJER wird 
Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhal-
ten möchten, bitten wir Sie, einen Werbe-
verbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem 
Briefkasten anzubringen. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf dem Verbraucherpor-
tal www.werbung-im-briefkasten.de.

DER ISEBORJER nicht bekommen?

Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

IMPRESSUMGemeinsam feiern, Vielfalt leben
Brüder-Grimm-Schule würdigt Zuckerfest und Ostern mit gemeinsamer Aktion

NEU-ISENBURG (PM) | Mit ei-
ner kleinen, aber symbolträch-
tigen Aktion hat die Brü-
der-Grimm-Schule Neu-Isenburg 
in diesen Tagen ein Zeichen für 
gelebte Vielfalt gesetzt. Anläss-
lich des Zuckerfests und des Os-
terfests verteilten die Lehrkräfte 
Frau Sinani und Frau Sahin Ge-
schenktütchen mit Süßigkeiten 
an die Schülerinnen und Schüler.
Mit der gemeinsamen Würdi-
gung beider Feste wollte die 
Schule die unterschiedlichen 
kulturellen und religiösen Tra-
ditionen innerhalb der Schulge-
meinschaft sichtbar machen und 
das respektvolle Miteinander 
stärken. Die Aktion stieß bei den 
Kindern auf große Freude und 
war von einer durchweg positi-
ven und wertschätzenden Atmo-
sphäre geprägt.
Begleitende Fotos dokumentie-
ren das lebendige Miteinander 
an der Schule und die gelungene 
Umsetzung der Idee. Mit solchen 
Initiativen unterstreicht die Brü-
der-Grimm-Schule ihr Engage-
ment für Offenheit, gegenseiti-
gen Respekt und ein vielfältiges 
Schulleben.

Wasserrohrbruch in Gravenbruch
Versorgung zeitweise eingeschränkt

NEU-ISENBURG (PM) | Ein 
Bruch einer Hauptwasserlei-
tung hat am Dienstagabend, 
25. März, in Gravenbruch zu 
erheblichen Beeinträchtigungen 
der Wasserversorgung geführt. 
Gegen 22 Uhr platzte die Lei-
tung am Dreiherrensteinplatz 
im Bereich der Kreuzung Mei-
senstraße. Infolge des Schadens 
wurden Fahrbahn und Gehweg 
unterspült.
Durch den abrupten Druckab-
fall im Leitungsnetz war die 
Wasserversorgung in weiten 
Teilen des Stadtteils zeitweise 
nicht gewährleistet. Besonders 
betroffen waren mehrstöckige 
Wohngebäude, in denen zeit-

weise kein ausreichender Was-
serdruck zur Verfügung stand.
Der Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Neu-Isenburg war 
nach eigenen Angaben inner-
halb kurzer Zeit vor Ort und 
sperrte den beschädigten Lei-
tungsabschnitt ab. Ab etwa 23 
Uhr konnte die Versorgung in 
Gravenbruch größtenteils wie-
derhergestellt werden, lediglich 
zwei Mehrfamilienhäuser im 
Meisenweg blieben zunächst 
ohne regulären Anschluss.
Da das Ausmaß des Schadens 
eine sofortige Reparatur un-
möglich machte, wurden die 
Arbeiten in die Folgetage ver-
legt. Die betroffenen Gebäude 

erhielten vorübergehend eine 
Notwasserversorgung. Seit 
Mittwochvormittag sind auch 
die beiden zuletzt betroffenen 
Hausanschlüsse wieder regulär 
mit Wasser versorgt. Die Repa-
raturarbeiten dauern jedoch an, 
da sich ein größerer Längsriss in 
der Hauptleitung gezeigt hat.
Die Stadtwerke weisen darauf 
hin, dass es infolge von Druck-
schwankungen vereinzelt zu 
Trübungen des Trinkwassers 
kommen kann. Diese seien ge-
sundheitlich unbedenklich und 
verschwänden nach kurzem Spü-
len der Leitungen. Die Anwoh-
ner werden um Verständnis für 
die Einschränkungen gebeten.

City-Streife 
im Einsatz

Im Sommer

NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Stadt Neu-Isenburg setzt auch 
in diesem Jahr auf zusätzliche 
Sicherheitspräsenz im öffentli-
chen Raum. Der Auftrag für die 
City-Streife wurde vergeben, die 
bewährte Zusammenarbeit mit 
dem Team von Florian Kassel, 
Geschäftsführer der Rhein-Main 
Sicherheitsdienst RMS GmbH, 
wird fortgeführt.
Gemeinsam mit der städtischen 
Ordnungspolizei sind die Sicher-
heitskräfte vom 1. Juni bis 30. 
September im Stadtgebiet unter-
wegs. Die Streifengänge finden 
täglich in den Abend- und Nacht-
stunden von 17.30 bis 2.00 Uhr 
statt – nicht nur in der Innenstadt, 
sondern auch in den Stadtteilen 
Gravenbruch und Zeppelinheim. 
Kontrolliert werden unter an-
derem Grünanlagen, Spiel- und 
Sportplätze sowie weitere öffent-
liche Bereiche.
Ziel der Maßnahme ist es, früh-
zeitig auf Konflikte zu reagieren, 
Präsenz zu zeigen und das Sicher-
heitsgefühl der Bevölkerung zu 
stärken. Zudem achten die Ein-
satzkräfte auf Verschmutzungen 
und Auffälligkeiten im Stadtbild 
und melden diese gegebenenfalls 
an die zuständigen Stellen.
Die Erfahrungen aus den vergan-
genen Jahren fallen nach Angaben 
der Stadt positiv aus. Viele Bürger 
empfinden die zusätzlichen Strei-
fen als spürbare Entlastung.
„Die City-Streife ist ein wichti-
ger Baustein für mehr Sicherheit 
und Ordnung im Stadtgebiet. 
Sie ergänzt die Arbeit des Ord-
nungsamtes und wirkt präventiv 
gegen Ruhestörungen und Van-
dalismus“, betont Stefan Schmitt. 
Die Einsätze erfolgen in enger 
Abstimmung mit der städtischen 
Ordnungsbehörde.
Hinweise und Meldungen an das 
Ordnungsamt oder die Ordnungs-
polizei können weiterhin per 
E-Mail übermittelt werden.

Städtische  
Ferienspiele 2026

Zirkus, Natur, Tiere und Sport
NEU-ISENBURG (PM) | Ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Bewegung, Kreativität und 
Naturerlebnissen bietet die Stadt 
Neu-Isenburg auch 2026 bei ih-
ren städtischen Ferienspielen für 
Grundschulkinder. Während die 
Osterferienspiele bereits voll-
ständig ausgebucht sind, stehen 
für die Sommer- und Herbstfe-
rien noch begrenzte Plätze zur 
Verfügung.
In den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien, vom 29. Juni bis 
10. Juli, finden auf dem Gelände 
des Kinder- und Jugendzirkus 
Wannabe zwei Zirkuscamps statt. 
Die Wochen sind einzeln oder 
kombiniert buchbar. Die Kinder 
lernen verschiedene Zirkusküns-
te wie Jonglage, Akrobatik oder 
Einradfahren kennen und stärken 
dabei Motorik, Wahrnehmung 
und soziale Kompetenzen.
Parallel dazu wird in der ersten 
Sommerferienwoche ein Krea-
tiv-Natur-Camp mit der ecokids 
UG angeboten. Unter dem Mot-
to „Natur Journaling – Werde 
zum Waldhüter!“ erkunden die 
Kinder den Wald, forschen, bas-

teln und halten ihre Eindrücke in 
selbst gestalteten Naturtagebü-
chern fest.
In der zweiten Ferienwoche steht 
eine natur- und tierpädagogische 
Erlebniswoche mit Therapiehun-
den des Teams Vier Pfoten Bad 
Nauheim auf dem Programm. 
Eine weitere tiergestützte Woche 
folgt in den Herbstferien vom 12. 
bis 16. Oktober.
Sportlich wird es in der dritten 
Sommerferienwoche (13. bis 17. 
Juli) bei einem Sportcamp mit 
Trainern von One Team gUG 
Frankfurt, bei dem verschiedene 
Sportarten ausprobiert werden 
können.
Die Betreuung findet montags bis 
freitags von 9 bis 16 Uhr statt, 
inklusive warmem Mittagessen. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt in 
den Sommerferien 90,50 Euro 
pro Woche, ab den Herbstferien 
125 Euro. Anmeldeschluss ist der 
15. Mai 2026 für die Sommerferi-
en und der 11. Oktober 2026 für 
die Herbstferien. Sollte es freie 
Plätze geben, können auch aus-
wärtige Kinder bis zwölf Jahre 
teilnehmen.

Frühjahrsputz
Rücksicht beim Einsatz von Gartengeräten

NEU-ISENBURG (PM) | Mit 
steigenden Temperaturen be-
ginnt auch die Gartensaison. He-
cken werden geschnitten, Rasen 
gemäht, Wege gereinigt. Was für 
viele zum Frühling dazugehört, 
kann für andere jedoch schnell 
zur Lärmbelastung werden. Die 
Stadt Neu-Isenburg weist daher 
auf die geltenden Regelungen 
zum Einsatz motorbetriebener 
Gartengeräte hin.
Während früher Spaten, Besen 
oder Handschere ausreichten, 
kommen heute häufig laute Gerä-
te wie Rasenmäher, Laubbläser, 
Freischneider oder Grastrimmer 
zum Einsatz. Um die Nachbar-
schaft zu schützen, sind deren 
Betriebszeiten gesetzlich gere-
gelt. In Wohngebieten dürfen 
besonders lärmintensive Geräte 
werktags nur zwischen 9 und 13 
Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr ge-

nutzt werden. Außerhalb dieser 
Zeiten ist der Betrieb untersagt.
In Gewerbe-, Industrie- und 
Mischgebieten gelten diese zeit-
lichen Einschränkungen nicht. 
Grundlage der Vorgaben ist die 
Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung, die bundes-
weit verbindlich ist.
„Wer die vorgegeben Zeiten ein-
hält, vermeidet Konflikte und 
trägt zu einem guten nachbar-
schaftlichen Miteinander bei“, 
betont Erster Stadtrat Stefan 
Schmitt. In Einzelfällen sind 
Ausnahmen möglich, etwa wenn 
der Einsatz eines Geräts not-
wendig ist, um Umwelt- oder 
Sachschäden zu verhindern. 
Auch bestimmte besonders leise 
Maschinen, die den EU-Umwelt-
richtlinien entsprechen, können 
von den Beschränkungen ausge-
nommen sein.
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SKIB Festival 2026
Spielen, toben und Vereine kennenlernen

Bald ist es wieder so weit: Das beliebte SKIB 
Festival fi ndet am Sonntag, 10. Mai, in der 
Leichtathletikhalle im Sport- und Freizeitzen-
trum Kalbach statt. Das große, kostenfreie 
Spiel- und Sportfest ist für Kinder der 1. und 
2. Klasse und ihre Familien. Kinder können sich 
an verschiedenen Sportstationen ausprobie-
ren und an einer großen Tombola teilnehmen, 
während die Eltern sich bei den anwesenden 
Vereinen über deren Sportangebot informie-
ren können. Das bunte Bühnenprogramm mit 
vielfältigen Programmpunkten rundet das An-
gebot ab. Eine frühe Anmeldung lohnt sich: Die 
ersten 600 angemeldeten Kinder erhalten ein 
Willkommensgeschenk inkl. T-Shirt.
Vereine, die sich mit einem eigenen Sport- und 
Mitmachangebot am SKIB Festival beteiligen 
möchten, können sich noch bis zum 15.04. 
(unter Vorbehalt der noch ver-
fügbaren Standplätze) beim 
Sportkreis melden.

 Zur Anmeldung >>>

SPORTKREIS-
AKTUELL

Klein, aber mit großer Wirkung
Tiny Church in Niederrad eröffnet · Ökumenisches Projekt startet

NIEDERRAD (BT) | Im Lyoner 
Quartier in Frankfurt-Niederrad 
ist die „Tiny Church“ offi ziell 
eröffnet worden. Nach Jahren 
der Planung und Verzögerungen 
kann das ökumenische Projekt 
nun endlich mit Leben gefüllt 
werden. Rund 100 Gäste feierten 
den Auftakt der kleinsten Kirche 
Frankfurts in der Saonestraße.
Das nur 17 Quadratmeter große 
Gebäude auf Rädern soll ein offe-
ner Ort der Begegnung sein. Pro-
jektleiter George Kurumthotti-
kal betonte: „Das hier ist ein Ort, 
der offen sein will für die, die 
Heimat suchen – und die, die ihre 
Heimat teilen wollen.“ Besucher 
konnten bereits zur Eröffnung 
ihre Wünsche und Vorstellungen 
für den Stadtteil einbringen.
Die Veranstaltung stand unter 
dem Motto „Starting Tiny“ und 
bot ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musik, Kinder-
beiträgen und einem Poetry 
Slam. Auch Vertreter aus Kir-
che, Stadt und Initiativen wür-
digten das Projekt. Christiane 
Moser-Eggs von der katholischen 

Stadtkirche hob hervor, dass 
selbst die lange Entstehungszeit 
Teil des Konzepts gewesen sei: 
„Ungeduld gehörte zum Projekt 
– und hat eine starke Gemein-
schaft entstehen lassen.“
Auch evangelische und katho-
lische Vertreter betonten die 
Bedeutung des Projekts für die 
Ökumene vor Ort. Die Tiny 
Church zeige, wie Kirche heute 
funktionieren könne: fl exibel, 
nah an den Menschen und ohne 
große Bauprojekte.
Künftig soll die Tiny Church mit 
vielfältigen Angeboten bespielt 
werden – von Begegnungsfor-
maten über kulturelle Veranstal-
tungen bis hin zu praktischen 
Aktionen im Quartier. Geplant 
sind unter anderem regelmäßige 
Treffen, ein Poetry Slam sowie 
interkulturelle Angebote.
Mit der Tiny Church entsteht im 
wachsenden Stadtteil Niederrad 
ein neuer Treffpunkt – klein in 
der Fläche, aber groß in seiner 
Idee: ein Ort für Austausch, Ge-
meinschaft und neue Formen des 
Miteinanders.

Was ist Heimat? Brezeln und Spundekäs sind typisch für unsere 
Heimat.

Ein Ständchen durch die Kinder der benachbarten KITA.

Christiane Moser-Eggs bei 
ihrem Grußwort.

George Kurumthottikal berichtet 
über die Projektgeschichte und 
begrüßte die Gäste der Einwei-
hung der „tiny Church“.  
 FOTOS: BEATE TOMANN

Das Große Stadtgeläute
50 Glocken der Innenstadtkirchen erklingen am Karsamstag

I N N E N S TA D T/A LT S TA D T 
(RED) | Am Samstag, 4. April, 
stimmen insgesamt 50 Glocken 
von zehn Innenstadtkirchen 
mit einem außergewöhnlichen 
Klangerlebnis auf Ostern ein: 
Das Große Stadtgeläute bietet 
am Karsamstag von 16.30 bis 17 
Uhr wieder eine gute Gelegen-
heit zu einem Rundgang durch 
die Frankfurter City.
„Den Frühling genießen, ge-
mütlich durch die Stadt fl anie-
ren und dabei dem Glockenkon-
zert lauschen – auf diese Weise 
verbinden zahlreiche Frankfur-
ter:innen und Besucher:innen 
das Große Stadtgeläute mit ei-
nem Spaziergang durch die In-
nenstadt“, sagt Stadtkämmerer 
Bastian Bergerhoff, der auch 
für die Dotationskirchen zu-
ständig ist. „Ich kann nur dafür 
werben, sich dieser Frankfurter 
Tradition anzuschließen und in 
die feierliche Stimmung einzu-

tauchen: Ein einzigartiges Er-
lebnis!“
 Das Große Stadtgeläute erklingt 
lediglich viermal im Jahr: an 
den Samstagen vor Ostern, vor 
Pfi ngsten und vor dem 1. Ad-
vent sowie an Heiligabend. Da-
bei erschallen die Glocken von 
zehn Innenstadtkirchen in einer 
festgelegten Reihenfolge und 
in perfekter Abstimmung. Den 
Auftakt macht die Bürgerglocke 
der Paulskirche, am Ende ertönt 
die Gloriosa im Dom.
Das erste Läuten aller Frankf-
urter Glocken ist bereits zur Be-
gräbnisfeier von Kaiser Ludwig 
IV. im Jahr 1347 belegt. Daraus 
entstand eine lange Tradition: 
Auch bei Anlässen wie den Wah-
len von Königen und Kaisern 
oder Goethes 100. Geburtstag 
ließ man die Kirchenglocken läu-
ten. 1856 beschloss der Senat der 
Freien Stadt Frankfurt dann, zu 
Weihnachten, Ostern und Pfi ngs-

ten ein Geläute zu veranstalten. 
Die Komposition des Großen 
Stadtgeläutes geht allerdings auf 
den Mainzer Glockensachver-
ständigen Professor Paul Smets 
zurück, der das Klangbild 1954 
konzipiert hat.
Einen speziellen Ort, um am 
besten zu hören, gibt es jedoch 
nicht: Um das Klangerlebnis ak-
tiv mitzuerleben, bietet sich ein 
Rundgang durch das Stadtzen-
trum an. Zu den beliebtesten 
Standorten zum Zuhören zählen 
der Römerberg, der Liebfrauen-
berg, die Hauptwache, der Pauls-
platz und der Eiserne Steg.
Als Ergänzung oder Alternati-
ve wird am Osterwochenende 
auf der Internetseite der Stadt 
Frankfurt am Main auch eine 
Audiodatei mit dem Geläut frei-
geschaltet. Diese ist unter Das 
Große Stadtgeläute von Frank-
furt am Main | Stadt Frankfurt 
am Main zu fi nden.

Nacht der Museen 2026: Kunst, 
Kultur und Clubfeeling in drei Städten

Über 50 Kulturorte laden zu einer Entdeckungsreise ein

FRANKFURT (RED) | Am Sams-
tag, 25. April, verwandelt sich 
die Kulturlandschaft in Frank-
furt, Offenbach und Eschborn 
erneut in einen großen Erlebnis-
raum: Die Nacht der Museen lädt 
dazu ein, Kunst und Kultur bis 
tief in die Nacht neu zu entde-
cken . Mehr als 50 Museen und 
Kulturorte beteiligen sich mit 
einem vielfältigen Programm 
aus Ausstellungen, Führungen, 
Workshops, Live-Musik und Per-
formances.
Kulturdezernentin Ina Hartwig 
betont die besondere Bedeu-
tung des Events: „Die Nacht 
der Museen ist ein Fest für alle 
– ein Blick in Vergangenheit und 
Zukunft zugleich.“ Neben klas-
sischen Ausstellungen rücken 
auch neue Kulturorte und Zwi-
schennutzungen in den Fokus.
Ein Schwerpunkt liegt in die-
sem Jahr auf dem Frankfurter 
Westen rund um den geplanten 
Kulturcampus in Bockenheim. 
Dort wird Stadtentwicklung er-
lebbar – etwa im Bockenheimer 
Depot oder in der ehemaligen 
Dondorf-Druckerei. Gleichzeitig 
greifen zahlreiche Programm-
punkte Themen der World De-
sign Capital Frankfurt Rhein-
Main 2026 auf und zeigen, wie 
Kunst und Gestaltung Zukunft 
prägen können.
Auch große Ausstellungshäuser 
setzen Highlights: Das Städel 
Museum zeigt „Monets Küste“, 
das Deutsche Filminstitut & 
Filmmuseum widmet sich Wim 

Wenders. In Offenbach stehen 
Buchkunst und Handwerk im 
Mittelpunkt, während das Le-
dermuseum ungewöhnliche Ein-
blicke bietet.
Neben Kunst spielt Musik eine 
zentrale Rolle: Clubsounds, 
Drag-Performances und Live-
Acts sorgen für eine lebendige 
Atmosphäre. Viele Häuser bieten 
zudem Mitmachangebote – von 
Workshops über Virtual Reality 

bis hin zu kreativen Aktionen 
für Kinder und Erwachsene.
Mit nur einem Ticket erhalten 
Besucher Zugang zu allen teil-
nehmenden Orten sowie die 
Nutzung von RMV, Shuttle-Bus-
sen und historischer Straßen-
bahn. Die Nacht der Museen 
verbindet drei Städte zu einem 
kulturellen Gesamterlebnis – of-
fen, vielfältig und voller Überra-
schungen.

Haben das Programm zur diesjährigen Nacht der Museen im Sen-
ckenberg Naturmuseum vorgestellt (v.l.): Eva Roßmanith, Gabriel 
Glöckler, Ina Hartwig, Ralph Philipp Ziegler und Anne-Marie Beck-
mann.  FOTO: STADT FRANKFURT AM MAIN/ISAAK PAPADOPOULOS
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Besser heilt es 
mit Oxytocin!  
Oxytocin ist sowohl ein Hormon 
als auch ein Neurotransmitter, 
der im Gehirn und im Körper 
die sozialen Bindungen fördert 
und den Stress reduziert. Des-
halb wird Oxytocin auch das 
„Kuschelhormon“ genannt. Die 
Universität Heidelberg hat fest-
gestellt, dass dieses Hormon 
oberfl ächliche Wunden schneller 
heilen lässt. Das bedeutet, dass 
neben der normalen Wundhei-
lung durch Zärtlichkeit und Paar-
kontakt eine bessere Wundhei-
lung sichtbar ist. Und zwar hat 
man hier 3 Testgruppen erstellt. 
Eine Gruppe nutzte Nasenspray 
mit Oxytocin, eine Gruppe nutz-
te Nasenspray ohne Wirkstoff 
und die dritte Gruppe nutzte 
die eigene Oxytocin-Produkti-
on durch Kuscheln. Das war die 
Gruppe, deren Heilungsverlauf 
am besten war. Damit konnte 
der Nachweis erbracht werden, 
dass sich Zärtlichkeit eindeutig 
positiv auf den Heilungsprozess 
auswirken kann. Das lässt sich 
auch auf andere Krankheitsver-
läufe oder auch auf das Schmer-
zempfi nden übertragen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Wir wachsen und suchen 
ab sofort 

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW 
   und  übers Handy erreichbar 
 
■ Gerne unterwegs und haben  
   Spaß am Umgang mit  
   Menschen 

■ Durchsetzungsstark bei stets  
   freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst  
 

■ Dauerhafte Beschäftigung 
 
■ Sicherheit eines zuverlässigen  
    Arbeitgebers
 
■ Solide Einarbeitung
 

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de 
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■ Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 -59772692

Alte Elektronen-Röhren Val-
vo, Telefunken usw. E/ECC/
EL/R Type, Röhren-Verstär-
ker, alte Rundfunk Technik
des WDR/SWR wie EMT /
TAB / Maihak bis 70er Jahre
kauft Bastler 0175-1040010

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger 
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller 
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider, 
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder, 
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 
Uhr. Gerne auch am Wochenende.  

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Ihr Partner für den Ankauf von 
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren 
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN IST GOLD WERT!

l Gold
l  Schmuck
l  Silber
l  Uhren
l  Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315 
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen 

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de
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Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988  •  0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988  •  0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper, 
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall. 

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,  
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,  
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,  

zahle bar und Höchstpreise!
Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,  

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger, 
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, 

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser, 
Krokotaschen, Puppen, Taschen-

uhren, Armbanduhren, Eisenbahn, 
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, 
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck, 

Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung, 

kostel. Beratung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung.  

++ zahle absolute Höchstpreise ++ 
++ 100% seriös, 100% diskret ++  

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von 
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen  
( 069 - 66 05 94 93

Schaut doch mal 
bei uns vorbei:

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen  
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit  

Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.  

Auch bei Markenuhren-Ankauf  
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!!  SOFORT BARGELD  !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg  
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt am Main • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UND SILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren  
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS    
AUF DEM

HÖCHSTSTAND 

BEILAGEN-
HINWEIS Beachten Sie folgende Beilagen in der 

Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

Termine
Easter Gospel Concert – 

30 Jahre Atterberry Chapel
Am 4. und 5. April (jeweils 18 
Uhr) feiert die Atterberry Chapel 
ihr Jubiläum mit einem Gospel-
konzert in der Rossittener Stra-
ße 19. Eintritt: 30 €, ermäßigt 
25 €. Infos: Tel. 0177-5335480, 
admin@atterberrychapel.org

Wanderung im Taunus 
zu den Mammutbäumen

Am 21. April lädt der Taunu-
sklub zu einer rund 4 km langen 
Tour ab Hohemark ein. Treff-
punkt: 11 Uhr an der U3-End-
station. Anmeldung: ute_eichin-
ger@yahoo.de

Cider World Expo 2026

Vom 16. bis 18. April ist die in-
ternationale Apfelweinwelt in 
Frankfurt zu Gast. Höhepunkt 
ist die Expo am 18. April (12–18 
Uhr) im Gesellschaftshaus Pal-
mengarten. Ehrengast ist das 
Baskenland. Programm: Eröff-
nung (12 Uhr), Fachverkostung 
(12.30 Uhr), Publikum (14.30 
Uhr), Masterclass (15.30 Uhr).

Katori Shinto – 
Einführung & Probetraining

Am 22. und 29. April (18–19.30 
Uhr) gibt es Einblicke in die 
traditionelle japanische Kampf-
kunst. Ort: Japanische Interna-
tionale Schule Frankfurt, Lang-
weidenstraße 8–12. Anmeldung: 
jap.kuenste@gmail.com

der-frankfurter.de
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und 
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Frankfurt ehrt Mut, 
Haltung und Engagement

Gala des Ehrenamts würdigt Einsatz für Vielfalt, Zivilcourage 
und Zusammenhalt

FRANKFURT (RED/BT) | Die 
Stadt Frankfurt am Main und 
der Verein „WIR SIND ALLES 
FRANKFURTER“ (WSAF) ha-
ben am Donnerstag, 26. März, 
in der Paulskirche die Gala des 
Ehrenamts ausgerichtet. Drei 
Persönlichkeiten und Initiativen 
wurden für ihren besonderen 
Einsatz für die Stadtgesellschaft 
geehrt – und standen stellvertre-
tend für die vielen Menschen, die 
sich täglich für ein respektvolles 
Miteinander einsetzen. Marcus 
Gwechenberger, Dezernent für 
Planen und Wohnen, eröffnete 
die Veranstaltung. Die Gala war 
den Menschen gewidmet, die 
sich in Frankfurt in Vereinen, 
Initiativen, in der Nachbarschaft 
sowie im sozialen, kulturellen 
und sportlichen Bereich enga-
gieren.
Zu den Preisträgerinnen zählt 
Pantoula Vagelakou, Geschäfts-
führerin des Vereins infrau. Seit 
vielen Jahren engagiert sie sich 
kontinuierlich für Frauenthemen 
in Frankfurt. Der konfessionell 
und politisch unabhängige Ver-
ein setzt sich für Wertschätzung 
und Respekt im Umgang mit Di-
versität ein und fördert gezielt 
die gesellschaftliche Teilhabe so-
wie Chancengleichheit von Mäd-
chen, Frauen und Seniorinnen 
mit Migrationserfahrung.
Ebenfalls ausgezeichnet wurde 
der Verein Dokuguz-Tugçe-Al-
bayrak. Gegründet vom Bru-
der der jungen Frau, die durch 

ihr couragiertes Eingreifen ihr 
Leben verlor, setzt sich der 
Verein für Zivilcourage und ge-
sellschaftliche Verantwortung 
ein. Mit Projekten und Aufklä-
rungsarbeit werden insbeson-
dere junge Menschen ermutigt, 
hinzuschauen, einzuschreiten 
und Verantwortung zu über-
nehmen.
Als dritter Preisträger wurde 
Peter Fischer geehrt. Der ehe-
malige Präsident von Eintracht 
Frankfurt hat sich über viele 
Jahre hinweg klar und engagiert 
für ein offenes, vielfältiges und 
solidarisches Miteinander einge-
setzt. Mit deutlichen Worten und 
klarer Haltung hat er immer wie-
der Position bezogen und gesell-
schaftliche Debatten mitgeprägt.
Die Auszeichnungen wurden 
von Rosemarie Heilig, Christina 
Ringer und Max Coga überge-
ben.

Für WSAF betonte der Vor-
standsvorsitzende Hassan An-
nouri: „Demokratie ist nicht 
abstrakt, sie lebt von Menschen, 
die Haltung zeigen, offene Her-
zen und helfende Hände haben 
und sich für die demokratischen 
Werte tagtäglich einsetzen.“
Die Gala machte einmal mehr 
deutlich, wie wichtig ehren-
amtliches Engagement für den 
Zusammenhalt in Frankfurt ist. 
Die Ausgezeichneten stehen 
beispielhaft für Mut, Haltung 
und den Einsatz für eine leben-
dige Stadtgesellschaft. Zum 
Abschluss des Abends wurde 
die Frankfurt-Hymne „Wir sind 
alles Frankfurter“ live gefeiert. 
Eine bunte Fotogalerie fi nden Sie 
auf www.der-frankfurter.de.

Der Blick in die gut gefüllte Paulskirche, die der Begrüßung lauschte. FOTO: STADT FRANKFURT/CHRIS CHRISTES

Durch die Gala führten Micky Fuhrmann und Hassan Annouri.

Gruppenbild der Aktiven des Abends mit den Preisträgern.  FOTOS: BT

Sonya Kraus als echtes 
Frankfurter Mädsche ist Bot-
schafterin für die Stadt.  FOTO: BTDer Kids-Chor performte mit Hassan Annouri die Frankfurt Hymne.

Level up für Frankfurt
Games Convention bringt Szene, Technik und Talente zusammen

FRANKFURT (RED/BT) | Mit 
einem gelungenen Auftakt ist 
die Massif Games Convention in 
Frankfurt gestartet und hat die 
Innenstadt für zwei Tage in einen 
Treffpunkt der Gaming- und Kre-
ativszene verwandelt. Entwickler, 
Studierende, Branchenvertreter 
und zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, sich über aktu-
elle Trends, Technologien und 
Projekte auszutauschen. Profes-
sor Will Weber und Florian Joe-
ckel stecken hinter dem Treiben, 
die Frankfurter Gaming-Branche 
sichtbar zu machen.
Im Fokus standen neben innova-
tiven Games auch die wirtschaft-
liche Bedeutung der Branche 
sowie ihre Rolle als Motor für 
Kreativität und digitale Entwick-
lung. Die Veranstaltung machte 
deutlich, wie vielfältig Gaming 
heute ist – von Programmie-
rung und Design über Kunst und 
Musik bis hin zu neuen Anwen-

dungen in Bildung und Stadt-
entwicklung.
Ein Höhepunkt der Eröffnung 
war die Präsentation und Aus-
zeichnung ausgewählter Pro-
jekte. Die prämierten Entwick-
lerinnen und Entwickler stehen 
exemplarisch für die Innovati-
onskraft der Szene und zeigen 

das Potenzial des Standorts 
Frankfurt.
Mit Mitmachangeboten, Work-
shops und direktem Austausch 
wurde die Convention zu einem 
lebendigen Erlebnis für alle, die 
Gaming nicht nur spielen, son-
dern verstehen und gestalten 
wollen.

100 Prozent Menschenwürde
22 Veranstaltungen stärken Vielfalt und Zusammenhalt

FRANKFURT (RED) | Unter dem 
Motto „100 Prozent Menschen-
würde. Zusammen gegen Ras-
sismus und Rechtsextremismus“ 
beteiligte sich Frankfurt an den 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus. Zwischen dem 16. 
und 29. März fanden 22 Veran-
staltungen mit mehr als 400 Teil-
nehmenden statt.
Das Programm reichte von 
Schreibwerkstätten über Stadt-
führungen bis hin zu Workshops 
zu Alltagsrassismus, Diskrimi-
nierung und Antiziganismus. So 
entwickelten junge Erwachsene 
beim Verein An-Nusrat eigene 
Texte, während das Günter-Feld-
mann-Zentrum Einblicke in die 

Migrationsgeschichte Frankfurts 
bot. Auch Angebote für Schü-
lerinnen und Schüler und junge 
Menschen standen im Fokus.
Unterstützt wurden die Projekte 
von der Stabsstelle Antidiskri-
minierung im Diversitätsdezer-
nat von Bürgermeisterin Nargess 
Eskandari-Grünberg. Insgesamt 
30.000 Euro wurden bereitge-
stellt.
Eskandari-Grünberg betont: 
„Wir müssen Haltung gegen 
Rassismus und für mehr Men-
schenwürde zeigen.“ Die Ver-
anstaltungen leisten dazu einen 
wichtigen Beitrag und stärken 
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.

Frankfurt im Wandel: Nach einer 
thematischen Stadtführung 
setzten sich Jugendliche in ei-
nem Workshop im Günter-Feld-
mann-Zentrum mit Zuwande-
rung und der Stadtgeschichte 
Frankfurts auseinander.  
 FOTO: STADT FRANKFURT 

 AM MAIN/EVGENIA LEVIN

Die Auftaktveranstaltung im Massif Central brachte Wirtschaft und 
Frankfurter Gaming Entwickler an einem Abend zusammen. FOTO: BT
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Besser heilt es 
mit Oxytocin!  
Oxytocin ist sowohl ein Hormon 
als auch ein Neurotransmitter, 
der im Gehirn und im Körper 
die sozialen Bindungen fördert 
und den Stress reduziert. Des-
halb wird Oxytocin auch das 
„Kuschelhormon“ genannt. Die 
Universität Heidelberg hat fest-
gestellt, dass dieses Hormon 
oberfl ächliche Wunden schneller 
heilen lässt. Das bedeutet, dass 
neben der normalen Wundhei-
lung durch Zärtlichkeit und Paar-
kontakt eine bessere Wundhei-
lung sichtbar ist. Und zwar hat 
man hier 3 Testgruppen erstellt. 
Eine Gruppe nutzte Nasenspray 
mit Oxytocin, eine Gruppe nutz-
te Nasenspray ohne Wirkstoff 
und die dritte Gruppe nutzte 
die eigene Oxytocin-Produkti-
on durch Kuscheln. Das war die 
Gruppe, deren Heilungsverlauf 
am besten war. Damit konnte 
der Nachweis erbracht werden, 
dass sich Zärtlichkeit eindeutig 
positiv auf den Heilungsprozess 
auswirken kann. Das lässt sich 
auch auf andere Krankheitsver-
läufe oder auch auf das Schmer-
zempfi nden übertragen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Wir wachsen und suchen 
ab sofort 

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW 
   und  übers Handy erreichbar 
 
■ Gerne unterwegs und haben  
   Spaß am Umgang mit  
   Menschen 

■ Durchsetzungsstark bei stets  
   freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst  
 

■ Dauerhafte Beschäftigung 
 
■ Sicherheit eines zuverlässigen  
    Arbeitgebers
 
■ Solide Einarbeitung
 

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de 
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■ Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 -59772692

Alte Elektronen-Röhren Val-
vo, Telefunken usw. E/ECC/
EL/R Type, Röhren-Verstär-
ker, alte Rundfunk Technik
des WDR/SWR wie EMT /
TAB / Maihak bis 70er Jahre
kauft Bastler 0175-1040010

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger 
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller 
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider, 
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder, 
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 
Uhr. Gerne auch am Wochenende.  

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Ihr Partner für den Ankauf von 
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren 
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN IST GOLD WERT!

l Gold
l  Schmuck
l  Silber
l  Uhren
l  Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315 
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen 

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

RheinMain AZ 50x93mm 1.spaltig.indd   1RheinMain AZ 50x93mm 1.spaltig.indd   1 18.09.25   15:4218.09.25   15:42

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988  •  0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988  •  0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper, 
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall. 

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,  
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,  
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,  

zahle bar und Höchstpreise!
Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,  

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger, 
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, 

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser, 
Krokotaschen, Puppen, Taschen-

uhren, Armbanduhren, Eisenbahn, 
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, 
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck, 

Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung, 

kostel. Beratung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung.  

++ zahle absolute Höchstpreise ++ 
++ 100% seriös, 100% diskret ++  

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von 
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen  
( 069 - 66 05 94 93

Schaut doch mal 
bei uns vorbei:

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen  
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit  

Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.  

Auch bei Markenuhren-Ankauf  
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!!  SOFORT BARGELD  !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg  
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt am Main • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UND SILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren  
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS    
AUF DEM

HÖCHSTSTAND 

BEILAGEN-
HINWEIS Beachten Sie folgende Beilagen in der 

Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

Termine
Easter Gospel Concert – 

30 Jahre Atterberry Chapel
Am 4. und 5. April (jeweils 18 
Uhr) feiert die Atterberry Chapel 
ihr Jubiläum mit einem Gospel-
konzert in der Rossittener Stra-
ße 19. Eintritt: 30 €, ermäßigt 
25 €. Infos: Tel. 0177-5335480, 
admin@atterberrychapel.org

Wanderung im Taunus 
zu den Mammutbäumen

Am 21. April lädt der Taunu-
sklub zu einer rund 4 km langen 
Tour ab Hohemark ein. Treff-
punkt: 11 Uhr an der U3-End-
station. Anmeldung: ute_eichin-
ger@yahoo.de

Cider World Expo 2026

Vom 16. bis 18. April ist die in-
ternationale Apfelweinwelt in 
Frankfurt zu Gast. Höhepunkt 
ist die Expo am 18. April (12–18 
Uhr) im Gesellschaftshaus Pal-
mengarten. Ehrengast ist das 
Baskenland. Programm: Eröff-
nung (12 Uhr), Fachverkostung 
(12.30 Uhr), Publikum (14.30 
Uhr), Masterclass (15.30 Uhr).

Katori Shinto – 
Einführung & Probetraining

Am 22. und 29. April (18–19.30 
Uhr) gibt es Einblicke in die 
traditionelle japanische Kampf-
kunst. Ort: Japanische Interna-
tionale Schule Frankfurt, Lang-
weidenstraße 8–12. Anmeldung: 
jap.kuenste@gmail.com

der-frankfurter.de
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und 
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Frankfurt ehrt Mut, 
Haltung und Engagement

Gala des Ehrenamts würdigt Einsatz für Vielfalt, Zivilcourage 
und Zusammenhalt

FRANKFURT (RED/BT) | Die 
Stadt Frankfurt am Main und 
der Verein „WIR SIND ALLES 
FRANKFURTER“ (WSAF) ha-
ben am Donnerstag, 26. März, 
in der Paulskirche die Gala des 
Ehrenamts ausgerichtet. Drei 
Persönlichkeiten und Initiativen 
wurden für ihren besonderen 
Einsatz für die Stadtgesellschaft 
geehrt – und standen stellvertre-
tend für die vielen Menschen, die 
sich täglich für ein respektvolles 
Miteinander einsetzen. Marcus 
Gwechenberger, Dezernent für 
Planen und Wohnen, eröffnete 
die Veranstaltung. Die Gala war 
den Menschen gewidmet, die 
sich in Frankfurt in Vereinen, 
Initiativen, in der Nachbarschaft 
sowie im sozialen, kulturellen 
und sportlichen Bereich enga-
gieren.
Zu den Preisträgerinnen zählt 
Pantoula Vagelakou, Geschäfts-
führerin des Vereins infrau. Seit 
vielen Jahren engagiert sie sich 
kontinuierlich für Frauenthemen 
in Frankfurt. Der konfessionell 
und politisch unabhängige Ver-
ein setzt sich für Wertschätzung 
und Respekt im Umgang mit Di-
versität ein und fördert gezielt 
die gesellschaftliche Teilhabe so-
wie Chancengleichheit von Mäd-
chen, Frauen und Seniorinnen 
mit Migrationserfahrung.
Ebenfalls ausgezeichnet wurde 
der Verein Dokuguz-Tugçe-Al-
bayrak. Gegründet vom Bru-
der der jungen Frau, die durch 

ihr couragiertes Eingreifen ihr 
Leben verlor, setzt sich der 
Verein für Zivilcourage und ge-
sellschaftliche Verantwortung 
ein. Mit Projekten und Aufklä-
rungsarbeit werden insbeson-
dere junge Menschen ermutigt, 
hinzuschauen, einzuschreiten 
und Verantwortung zu über-
nehmen.
Als dritter Preisträger wurde 
Peter Fischer geehrt. Der ehe-
malige Präsident von Eintracht 
Frankfurt hat sich über viele 
Jahre hinweg klar und engagiert 
für ein offenes, vielfältiges und 
solidarisches Miteinander einge-
setzt. Mit deutlichen Worten und 
klarer Haltung hat er immer wie-
der Position bezogen und gesell-
schaftliche Debatten mitgeprägt.
Die Auszeichnungen wurden 
von Rosemarie Heilig, Christina 
Ringer und Max Coga überge-
ben.

Für WSAF betonte der Vor-
standsvorsitzende Hassan An-
nouri: „Demokratie ist nicht 
abstrakt, sie lebt von Menschen, 
die Haltung zeigen, offene Her-
zen und helfende Hände haben 
und sich für die demokratischen 
Werte tagtäglich einsetzen.“
Die Gala machte einmal mehr 
deutlich, wie wichtig ehren-
amtliches Engagement für den 
Zusammenhalt in Frankfurt ist. 
Die Ausgezeichneten stehen 
beispielhaft für Mut, Haltung 
und den Einsatz für eine leben-
dige Stadtgesellschaft. Zum 
Abschluss des Abends wurde 
die Frankfurt-Hymne „Wir sind 
alles Frankfurter“ live gefeiert. 
Eine bunte Fotogalerie fi nden Sie 
auf www.der-frankfurter.de.

Der Blick in die gut gefüllte Paulskirche, die der Begrüßung lauschte. FOTO: STADT FRANKFURT/CHRIS CHRISTES

Durch die Gala führten Micky Fuhrmann und Hassan Annouri.

Gruppenbild der Aktiven des Abends mit den Preisträgern.  FOTOS: BT

Sonya Kraus als echtes 
Frankfurter Mädsche ist Bot-
schafterin für die Stadt.  FOTO: BTDer Kids-Chor performte mit Hassan Annouri die Frankfurt Hymne.

Level up für Frankfurt
Games Convention bringt Szene, Technik und Talente zusammen

FRANKFURT (RED/BT) | Mit 
einem gelungenen Auftakt ist 
die Massif Games Convention in 
Frankfurt gestartet und hat die 
Innenstadt für zwei Tage in einen 
Treffpunkt der Gaming- und Kre-
ativszene verwandelt. Entwickler, 
Studierende, Branchenvertreter 
und zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, sich über aktu-
elle Trends, Technologien und 
Projekte auszutauschen. Profes-
sor Will Weber und Florian Joe-
ckel stecken hinter dem Treiben, 
die Frankfurter Gaming-Branche 
sichtbar zu machen.
Im Fokus standen neben innova-
tiven Games auch die wirtschaft-
liche Bedeutung der Branche 
sowie ihre Rolle als Motor für 
Kreativität und digitale Entwick-
lung. Die Veranstaltung machte 
deutlich, wie vielfältig Gaming 
heute ist – von Programmie-
rung und Design über Kunst und 
Musik bis hin zu neuen Anwen-

dungen in Bildung und Stadt-
entwicklung.
Ein Höhepunkt der Eröffnung 
war die Präsentation und Aus-
zeichnung ausgewählter Pro-
jekte. Die prämierten Entwick-
lerinnen und Entwickler stehen 
exemplarisch für die Innovati-
onskraft der Szene und zeigen 

das Potenzial des Standorts 
Frankfurt.
Mit Mitmachangeboten, Work-
shops und direktem Austausch 
wurde die Convention zu einem 
lebendigen Erlebnis für alle, die 
Gaming nicht nur spielen, son-
dern verstehen und gestalten 
wollen.

100 Prozent Menschenwürde
22 Veranstaltungen stärken Vielfalt und Zusammenhalt

FRANKFURT (RED) | Unter dem 
Motto „100 Prozent Menschen-
würde. Zusammen gegen Ras-
sismus und Rechtsextremismus“ 
beteiligte sich Frankfurt an den 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus. Zwischen dem 16. 
und 29. März fanden 22 Veran-
staltungen mit mehr als 400 Teil-
nehmenden statt.
Das Programm reichte von 
Schreibwerkstätten über Stadt-
führungen bis hin zu Workshops 
zu Alltagsrassismus, Diskrimi-
nierung und Antiziganismus. So 
entwickelten junge Erwachsene 
beim Verein An-Nusrat eigene 
Texte, während das Günter-Feld-
mann-Zentrum Einblicke in die 

Migrationsgeschichte Frankfurts 
bot. Auch Angebote für Schü-
lerinnen und Schüler und junge 
Menschen standen im Fokus.
Unterstützt wurden die Projekte 
von der Stabsstelle Antidiskri-
minierung im Diversitätsdezer-
nat von Bürgermeisterin Nargess 
Eskandari-Grünberg. Insgesamt 
30.000 Euro wurden bereitge-
stellt.
Eskandari-Grünberg betont: 
„Wir müssen Haltung gegen 
Rassismus und für mehr Men-
schenwürde zeigen.“ Die Ver-
anstaltungen leisten dazu einen 
wichtigen Beitrag und stärken 
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.

Frankfurt im Wandel: Nach einer 
thematischen Stadtführung 
setzten sich Jugendliche in ei-
nem Workshop im Günter-Feld-
mann-Zentrum mit Zuwande-
rung und der Stadtgeschichte 
Frankfurts auseinander.  
 FOTO: STADT FRANKFURT 

 AM MAIN/EVGENIA LEVIN

Die Auftaktveranstaltung im Massif Central brachte Wirtschaft und 
Frankfurter Gaming Entwickler an einem Abend zusammen. FOTO: BT
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BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  
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 Kärcher Hochdruckreiniger  

'K 5 Pure Flex Home'
2.100 W, max. Druck 145 bar, Förder-
menge 500 l/h, der PremiumFlex- 
Hochdruckschlauch bietet größere  
Flexibilität und Bewegungsfreiheit, 
schnelles Verbinden des Schlauches 
per Quick Connect, integrierter  
Ansaugmechanismus für  
Reinigungsmittel
32267987

319,-
275,-

Nilfisk Hochdruckreiniger  
'E 145.4-9 Power X-Tra'

2.100 W, leistungsstarker Hochdruckreiniger, 
max. Druck 145 bar, Fördermenge 500 l/h, 

Click & Clean System zum schnellen Wechsel 
der Aufsätze, automatisches Start/Stopp 

System für gute Energieeffizienz
25692774

129,-
Scheppach Hochdruck- 

reiniger 'HCE2800'
2.400 W, max. Druck 180 bar,  
Fördermenge 480 l/h, Quick- 

Connect-System zum einfachen  
und schnellen Wechseln der  

Aufsätze, integrierte Schlauch- 
trommel mit Schlauchführung, 

5 m Hochdruckschlauch
32455825

Neptun Drucksprühgerät  
'NSG 500'
Max. Betriebsdruck 3 bar, Schnellschluß- 
ventil mit Fiberglasssprühlanze, hoch- 
wertiger Kunststoff, inklusive Tragegurt, 
vielseitig einsetzbar, 5 l Fassungsvermögen
20345116

Wepos Algen- und 
Grünbelagsentferner
Entfernt Grünbeläge, auf variables  
Untergrundmaterial anwendbar, 
beugt Neubefall vor, 2-l-Flasche 
(1 l = 3,48)
28657833

Mellerud  
Grünbelag-Entferner
Anwendungsfertig Lösung biozider  
Wirkstoff, aaschaktive Substanzen,  
verhindert die Neubildung von Algen, 
hemmt Flechtenbildung, 5-l-Kanister 
(1 l = 0,79)
19127984

Wurzelbürste
Buchenholz, ideal für die  

Außenreinigung, auch bei  
Pferden anwendbar

20560548

3,956,9516,99

8,75

NORDEND (RED) | Seit über 
50 Jahren gibt es den Verein 
Abenteuerspielplatz Riederwald 
e. V., der die drei pädagogisch 
betreuten Abenteuerspielplätze 
Colorado Park, Riederwald und 
Günthersburg betreibt. Eröffnet 
wurde der erste Spielplatz im 
Riederwald im Sommer 1973 mit 
Angeboten wie Hüttenbau, La-

gerfeuer, Sand- und Matschbe-
reich, einer Seilbahn und einem 
Spielhaus. Nach all den Jahren 
und Generationen von Kindern 
sind die Abenteuerspielplätze 
eine nicht mehr wegzudenken-
de Institution in Frankfurt am 
Main. Hier können die Kinder 
frei spielen, wild sein, sich aus-
probieren, selbst gestalten und 

entdecken, was ein Abenteuer-
spielplatz mit seinen Möglichkei-
ten bietet.
Am Samstag, dem 11. April 2026 
öffnet der Abenteuerspielplatz 
Günthersburg von 14 bis 18 
Uhr für alle Interessierten seine 
Pforten und lädt ein zu einem 
Tag der offenen Tür. Dort kann 
man Spielen, Werkeln und Hüt-
tenbauen, Feuer machen, Kanin-
chen und Hühner beobachten. 
Es gibt einen Niedrigseilgarten, 
eine Tischtennisplatte, einen 
Basketballkorb, einen Bolzplatz, 
einen Sandbereich und die Werk-
zeugausgabe und vieles mehr.
Mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ist der Aben-
teuerspielplatz zu erreichen: 
Über Konstablerwache mit der 
Straßenbahnlinie 12 bis Gün-
thersburgpark und die Wetter-
austraße bis zur Hausnummer 
41 durchlaufen oder Straßen-
bahnlinie 18/Buslinie 30 bis 
Münzenbergerstraße und diese 
entlanglaufen geradeaus in den 
kleinen Pfad hinein bis zum Ein-
gangstor.

Abenteuerspielplatz Günthersburgpark. 
 FOTO: VEREIN ABENTEUERSPIELPLATZ RIEDERWALD E. V.

Tag der offenen Tür auf dem 
Abenteuerspielplatz Günthersburg

Am Samstag, dem 11. April 2026

Zurück in die Wildnis
Frankfurter Bongo FITZ Teil eines 

großen Artenschutzprojekts in Kenia
OSTEND (RED) | Der Zoo 
Frankfurt beteiligt sich an ei-
nem internationalen Wiederan-
siedlungsprogramm für Östliche 
Bongos – eine der am stärksten 
bedrohten Antilopenarten der 
Welt. Der in Frankfurt gebore-
ne Bongo-Bulle FITZ wurde im 
März in den Safari Park Dvur 
Králové (Tschechien) gebracht, 
wo er auf seine Weiterreise nach 
Kenia vorbereitet wird.
Ziel des Projekts ist es, die in der 
Natur nahezu ausgestorbenen 
Tiere wieder im Mount Kenya 

Nationalpark anzusiedeln. Dort 
gibt es aktuell keine freilebenden 
Bongos mehr. In Kooperation 
mit dem Kenya Wildlife Service 
und der Mount Kenya Wildlife 
Conservancy sollen zunächst ge-
züchtete Tiere in eine geschützte 
Population integriert werden, 
um den Genpool zu stärken.
„Ich bin stolz darauf, dass FITZ 
Teil dieses wichtigen Arten-
schutzprojekts ist“, sagt Kultur-
dezernentin Ina Hartwig. Auch 
Zoodirektorin Christina Geiger 
betont: „Die Zeit drängt – nur 

durch die Zusammenarbeit vie-
ler Partner können wir das Aus-
sterben verhindern.“
Insgesamt wurden fünf Bon-
go-Bullen aus europäischen Zoos 
ausgewählt. Nach Quarantäne 
und weiteren Untersuchungen 
reisen die geeignetsten Tiere nach 
Kenia. Dort werden sie schritt-
weise an die Wildnis gewöhnt.
Langfristiges Ziel ist der Aufbau 
einer stabilen, sich selbst erhal-
tenden Population – damit künf-
tig wieder Bongos durch die Wäl-
der am Mount Kenya streifen.

Bongo-Antilope Fitz.  FOTO: ZOO FRANKFURT/DETLEF MÖBIUS


